
Gedanken verloren

Ein Raum, kahl und schmal,

dunkel und verlassen.

Einsam suchte ich nach Antworten;

nach Antworten, die nur ich alleine finden konnte.

Antworten, die mir niemand gab.

Ein Raum.

Kein Fenster, kein Licht, keine Angst.

Ein Raum; mein Raum.

Gebaut für mich, gebaut für Einsamkeit.

Gebaut, um Antworten zu finden.

Abschotten war das Ziel.

Doch die Antworten kamen nicht.

Keine Gedanken halfen.

Keine Einsamkeit, keine Dunkelheit brachte mich ans Ziel.

Das Ziel war fern.

Die Tür;

Die Tür konnte das Ziel sein.

Doch sie war verschlossen.

Verschlossen, um allein zu sein.

Verschlossen, um Gedanken zu finden.

Verschlossen, um die Lösung zu finden.

Die Lösung, die hinter der Tür lag.
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